
4. GV Simonsberg am 10.12.2008 

Niederschrift 
 
über die 4. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Simonsberg am  
10.12.2008 im Hotel Lundenbergsand in Simonsberg 
 
Beginn der Sitzung: 20.05 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.35 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Erwin Kröger 
2. Gemeindevertreterin Anke Carstens 
3. Gemeindevertreter Gerd Christiansen 
4. Gemeindevertreterin Angela Feddersen 
5. Gemeindevertreter Stefan Graf  
6. Gemeindevertreter Sönke Knudsen 
7. Gemeindevertreter Bernd Lorenzen 
8. Gemeindevertreter Jan Nebbe 
9. Gemeindevertreter Hans-Jürgen Peters 
10. Gemeindevertreter Jens Thomas Petersen 
11. Gemeindevertreter Joachim Remer 
 
Außerdem sind anwesend: 
Sandra Rohde, Amt Nordsee-Treene, als Schriftführerin 
Udo Ketels, Amt Nordsee-Treene 
Herr Schmidt, Husumer Nachrichten 
sowie 3 Zuhörer  
 
 
Bürgermeister Erwin Kröger eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Simonsberg und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Er stellt die form- und fristgerechte 
Ladung fest. Gegen Form, Frist und Inhalt der Tagesordnung werden ansonsten keine Einwände 
erhoben. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 
Er beantragt die Änderung der Tagesordnung für folgende TOP´s: Streichen des TOP 5  „7. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 für das Gebiet Campingplatz“. Es sind noch nicht alle 
Stellungnahmen eingegangen. Weiterhin beantragt er die Ergänzung des TOP 8 „Erlass der 1. 
Nachtragshaushaltssatzung 2008“. Den Änderungen wird einstimmig zugestimmt.  
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 29.10.2008 
3. Berichte der Ausschüsse und des Bürgermeisters 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
5. Vergabe der Planungsleistung für die Erschließung des Baugebietes Rieke Reech 
6. Weitere Maßnahmen beim Projekt Badestelle der Zukunft 
7. Einführung der kaufmännischen Buchführung (Doppik) 
8. Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2008 
9. Erlass der Haushaltssatzung 2009 mit Stellenplan und Investitionsprogramm 
nicht öffentlich 
10. Grundstücksangelegenheiten 
 
1. Einwohnerfragestunde 

Bernd Peters fragt an, ob es einen neuen Sachstand bezüglich Breitbandförderung gibt. Erwin 
Kröger erläutert, dass das Ausschreibungsverfahren läuft und ihm kein Zeitplan für die 
Umsetzung bekannt sei. 
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2. Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 29.10.2008 
Das Protokoll wird nach einer kleinen Änderung im nichtöffentlichen Teil einstimmig 
genehmigt. 

 
 
3. Berichte des Bürgermeisters und der Ausschüsse  

Stefan Graf berichtet von der Einweihungsfeier der Mehrzweckhalle Rantrum. 
 
Hans-Jürgen Peters berichtet aus dem Wegeausschuss. Er hat sich mit dem Fußweg 
„Padelackhallig“ beschäftigt und festgestellt, dass dieser Weg nicht in Gemeindebesitz ist. 
Eine Befestigung ist von Gemeindeseite aus nicht möglich. Weiterhin berichtet er von einen 
versandeten Rohr bei dem Grundstück von August Röh. Hier wird er mit dem Wegeausschuss 
eine Begehung durchführen. 
 
Bernd Lorenzen berichtet aus dem Bauausschuss. Helmut Hansen hat ihn bezüglich einer 
Lampe bei der Zuwegung der Kirche angesprochen. Bernd Lorenzen wird mit dem 
Wegeausschuss eine Begehung machen. Wegen der Lieferung der neuen Fenster setzt sich 
Angela Feddersen mit der Firma in Verbindung. Die Lieferung soll bis Weihnachten erfolgen. 
 
 
Bürgermeister Kröger berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Projektaufruf Aktiv-Region für 2009. Die Projekte müssen eine Mindestinvestition von 

15.000 € haben. Kleinere Projekte werden nicht bezuschusst. 
• Aufnahme des Betreuungsangebotes für Kinder unter 3 Jahren 
• Haltestellenkonzept 2009. Aus der Gemeindevertretung werden folgende Ideen 

hervorgebracht: Hauptstraße 13 in Richtung Witzwort und an der Kreuzung 
Osterkoogweg/Westerkoogweg. Es gibt für die Haltestellen 75 % Zuschuss. 

• Bestanderhebung Stadtumlandplanung (Mietwohnungen etc.) 
• Einladung des TSBW. Anke Carstens wird die Gemeinde vertreten. 
• Einladung des Tourismusverbandes Husumer Bucht am 16.12.2008 um 16.00 Uhr. Stefan 

Graf wird der Einladung nachkommen. 
• Einladung des Handels- und Gewerbeverein Mildstedt. Jens Thomas Petersen wird 

diesen Termin am 16.01.2009 wahrnehmen. 
• Über einen Anruf vom LKN. Am 08.12.2008 hat ein Gespräch stattgefunden. Das LKN 

möchte einen „Treibselweg“ am Außendeich herstellen. Da das Genehmigungsverfahren 
sehr aufwendig und zeitintensiv ist, soll der „Treibselweg“ jetzt an der Innenseite des 
Deiches gebaut werden. Die Finanzierung ist für 2009 gesichert. Die Gemeinde hat keine 
Bedenken, da die komplette Maßnahme über das LKN abgewickelt wird. 

 
 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 

Stefan Graf ist aufgefallen, das am Padelackhalligweg 2 Rohre liegen und bittet darum, diese 
zu entfernen. Hans-Jürgen Peters kümmert sich darum. 

 
 
5. Vergabe der Planungsleistungen für die Erschließung des Baugebietes Rieke Reech 

Erwin Kröger erläutert den Sachverhalt und schlägt vor, den Auftrag an das Ingenieurbüro 
Ivers, Husum, zu vergeben. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 

6. Weitere Maßnahmen beim Projekt Badestelle der Zukunft 
Erwin Kröger erläutert, dass noch im Jahr 2008 die weiteren Maßnahmen für 2009 gemeldet 
werden müssen, um die Zuschüsse zu sichern. Die Gemeinde hat im Haushalt 2009 
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insgesamt 34.000 € für weitere Maßnahmen veranschlagt. Die Husumer Werkstätten haben 
ein Modell eines „Spielschiffes“ entwickelt. Dieses könnte im Binnendeichbereich aufgestellt 
werden. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 12.000 €. Im Januar soll noch eine 
Vorführung eines größeren Modells erfolgen. Weiterhin soll der Steg verlängert und mit einem 
rutschfesten Belag ausgestattet werden. Es sollen weitere Mittel für 2009 beantragt werden. 

 
 
7. Einführung der kaufmännischen Buchführung (Doppik) 

Die Gemeindevertretung beschließt, ihre Haushaltswirtschaft gemäß § 75 Abs. 4 
Gemeindeordnung (GO) nach den Grundsätzen der doppelten Buchführung zu führen. Die 
Umstellung soll zum 01.01.2010 bzw. 01.01.2011 erfolgen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

8. Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2008 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig folgende Nachtragshaushaltssatzung: Mit dem 
Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 werden im Verwaltungshaushalt die 
Einnahmen und Ausgaben um 106.400 € auf 967.700 € und im Vermögenshaushalt die 
Einnahmen und Ausgaben um 52.200 € auf 181.700 € erhöht. 

 
 
9. Erlass der Haushaltssatzung 2009 mit Stellenplan und Investitionsprogramm 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig folgende Haushaltssatzung: Der 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird im Verwaltungshaushalt in der Einnahme und 
Ausgabe auf 891.800 € und im Vermögenshaushalt in der Einnahme und Ausgabe auf 
393.900 € festgesetzt.  
Es werden festgesetzt; der Gesamtbetrag der Kredite auf 0 €, der Gesamtbetrag der VE auf 0 
€, der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 € und die Gesamtzahl der im Stellenplan 
ausgewiesenen Stellen auf 1,12 Stellen. 
Die Hebesätze für Realsteuern werden festgesetzt auf: 

Grundsteuer A  290 v.H., 
Grundsteuer B  290 v.H. und 
Gewerbesteuer   340 v.H. . 

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben und 
Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Bürgermeister seine 
Zustimmung nach § 82 Abs. 1 oder § 84 Abs. 1 GO erteilen kann, beträgt 1.500 €. 
Das Investitionsprogramm wird wie erläutert beschlossen. 

 
 
Für den nicht öffentlichen Teil der Sitzung verlassen die Zuhörer den Sitzungsraum. 
 
Nicht öffentlich 
 
10. Grundstücksangelegenheiten 

 
… 
 

Der Bürgermeister stellt die Öffentlichkeit der Sitzung wieder her . Es ist keine Öffentlichkeit mehr 
anwesend. 
 
Er dankt allen Anwesenden für die gute Zusammenarbeit und schließt die Sitzung der 
Gemeindevertretung. 
 
 
Bürgermeister       Schriftführerin 
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